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feitig boni kautfpuf mit Seinroanb belegt unb nepmen ben Seim
unb bas ©ifen gut an, blojz finb bie Sofien nor bent Aufleimen gut
Sit ermärmen unb bie giäpen zuerft mit einer rauben geile ganz
jaüber m orbncn. So pabe id) bie ©rfaprung gemalt, baff bei mir
in 10 Satiren fein Kiemen rnepr lob rourbe. 3u mciterer SluSfunft
ift bereit Sil. Büpi, ©amftagern.

Stuf grage 987. §ier fjaben ©ie einige Slbreffen bon ©palet»
fabrifen : 21. éuoni u. Ko. in ©pur; ©pâlet» unb Barquetfabrif 3nter»
lafcn; Œ^ôletfabril §ulbi in Brugg; Slrtpur Kabpolz in Soüifon.
Slrpiteftonifpe 3fi<pnungen im ©pâletftil fertigen Slrepiteft ©roS in
3ürip unb Slrpiteft 3uliu§ kunller in 3ürip. ©8 finb oon biefen
Slrpiteften unb ben genannten ©pâletfabrtfen in iüngfter Qeit prapt»
Bolle Arbeiten crftcllt tnorben, fo Bon §ulbi ig Brugg fein eigenes
SBopnpauS bafelbft, bas Keftaurant birett beim Bapnpof Ba'oen unb
einige anbere Holzbauten in Baben ; Bon Slrtpur Kabpolz bas ©1113er»

3ieglei'fpe ©bätet im ©pooren bei Benblifon (Blan Bon SuliuS
kunfler, Slrpiteft); Bon ftuoni it. (So. 2 ©palets in Küjplifon unb
bie (frier in ber BWa SSaltari bafelbft, ferner nacb 3etpnung Bon
2lrd)iteft ®ro8 ein Babe= unb ein Schiffbaus für kantonSr.it Sßanner
in Jorgen, alles in ebelftem fgoljftil 2C. BefonberS fepcnSroert finb
aud) bie ®ap» unb ©rferfonftruftionen im ©pâletftil im ®olöer»
quartier 3ürid), beren 3r'<Pnungen Bon ben genannten Slrpiteften
gefpaffen mürben.

3luf grage 987. 2Bir liefern ©bätet« fig unb fertig an Ort
unb ©teile, Huont u. ©ie., Baugefcbäft unb ©bâtetfabrif, ©bur.

2luf grage 987. ®te girma SKüpletpaler, Ott u. Sie., Bau»
gefpäft, Süpelpp»@olbbap, erftettt ©bätet® fij unb fertig an Ort
unb ©teile.

Sluf grage 987. Qntereffent erpält burp Unterzeipneten jebeS

münfebbare B'anmaterial unb Slusfünfte. 3. §ulbt, ©pâletfabrif,
Brugg.

' Stuf grage 989. SBenben ©ie fip gefl. an 3of. ©dert, gabril
für Holzbearbeitung in Sreujlingen (Bpurgau). ®erjelbe ift Sicferant
non fämttidjen fßrofiU unb §oljleiften in allen ®imenfionen 311 febr
billigen greifen.

Sluf grage 989. Bin Sieferant fold)er Seiften unb toitnfpe mit
Slnfragenbem in korrefponbenz gu treten. @. Bupeli=Hürltmatin,
Holzpanblung, ©olbau.

Sluf grage 989. ©Olpe fgol3leiften liefert 3of. gäfcler, ©ägerei,
©töclen bei ©infiebeln, Unterpberg.

Sluf grage 989. 5ßrofiUi&otgleiften liefert prompt unb unter
biüigfter Berechnung Hobelmerl SBülflingen b. SBintertpur.

Sluf grage 989. Bin gabrifant aller Slrten ifirofilleiften in
Hart» unb ®annenpolz in beliebigen ®imenfionen. ©ugen Sfiaeber,

Baumeiftcr, Baben (Slargau).
Sluf grage 991. Sauber unb gut gearbeitete, ftarfe Hobelbänte

beziehen ©ie billig Bon ber girma 21. ©enner in KipterSroeil.
Sluf grage 991. Hobelbänfe liefern Slrnotb Brenner u. ©ie.,

Bafel.
Sluf grage 991. Hobelbänfe liefert in foliber unb ejafter SluS»

fübrung aus garantiert troclenem §013 grip Bürgi, SBagner, SBpnigen
(Bern).

Sluf grage 991. SBenben ©ie fid) an ©. Söibmer, ©pezialroerf»
3euggefcbäft, Susern, mo ©ie ©traubinger Hobelbänfe 3U niebrigften
greifen erhalten.

Sluf grage 991. SBenben ©ie fid) an ben altbelannten Hobels
banfmaper 3afob ®poma, ©djreiner, Brugg»2lmben (©t. ©allen).

Sluf grage 99i. 3ean B. Simmann, Holsmerljcugfabrif, Slgerften»

bad) bei ©rmatingen (®purgau) liefert Hobelbänfe epaft unb lolib
unb münfept mit gragefteller in Berbinbung 3U treten.

Sluf gragen 992 unb 993. ®aa befte in feuerfeften ©teinen,
©pamottc=9Kepl (3U SJlörtel) ltnD Huppererbe bestehen ©ie aus ber

gabril feuerfefter ißrobulte in Oenfingen, früher 21. Bteper u. ©ie.,

jept 35. §. SKaplcr, Befiper.
Sluf grage 993. Huppererbc tann in Borzügliper Qualität oon

ber neuen BerblenDfteinfabrif in Saufen (Bafellanb) besogen roerben.

Sluf grage 998. Um oorübergebenö Bretter» unö Batlenlager
Bur Käffe 2c. su fdjirmen, oermenben ©ie am beften Slspbaltpappe.
Söenbcn ©ie fip an Bränbti u. ©te. in Jgorgen (3üripfee).

Sluf grage 998. Sann mit einer prooifonfpen Bebapung,
mit karbolineum imprägniert, 24 mm bid, bienen, roelpe bernad)
roieber zu®apberfpalung, SBanoung ober ©prägböben benuptmerben
fann. ®p. Bitpi, ©amftagern.

Sluf grage 1000. tonnte folcpe Sinbenbretter liefern, preis»

mürbig. SBünfpe mit Slnfragenbem su lorrefponbieren. ©. Bucpeli»

Hiirlimann, ©ägerei, ©otbau.
Sluf grage 1000. Siefere folcpe Sinbenbretter, 3 em bid.

®p. ©gger, H'otspanblung, ternS (Obmalbcn).
Sluf grage 1001. Um ©cpmirgelfepeiben aufsufrifepen, roerben

bicfelben mittels eines Slpparates abgebrept unb finb bann roieber

toie neu. ©otdje Slpparate besiepen ©ie bei SJtäder it. ©cpaufelberger,

güric^ I.
Sluf grage 1001. ©iepe Slntroort auf grage 975. 3. SBaltper

u. ©ie., 3üricp.
Sluf grage 1002. tann mit benottgten Kopren unb ®itrbtne

gut bienen unb bin 31t febet SluSfunft unb Kat gerne bereit. ®peo.

Bitcpi, Btccpanilcr, KicpterSrocil.

2nbuufr«o»>^t»V^cincr.
«löShictf ©rfjlieren bei 3ürid). ®ie ©tpteittet», (Stufe*,

©djloffe*, ^aeffttet» unb ftUalcrarlititett für bas ®ienft= unb
Detonomiegebäube. ®ie B'öne liegen im Baubureau gabrilftrape 12,
3üricp III, sur ©infiept auf, too bie gebrudten BorauSmafsc unb
UebernapmSbebingungen besogen roerben tonnen. ®ie Offerten finb
Berfctiloffen unb mit ber Sluffcprift „©aStoerf ©dptieren" Berfepen, bis
fDlontag ben 5. gebruar, abenbs 6 Upr, an ben Borftanb beS Bau»
roefens II (©tabtpauS) einsufenben.

®le Ktftellunn bee BBßetnhioffetpeisttttß, foroie bie Siefe»

rung non cirla 12,000 ftft. (Sifettbolfcn für ben ©i^nlpaub
nenban 9BfittenWt)I, ©emeinbe Brittnau. fßläne unb Baubor»
fepriften liegen auf ber ©emeinbefanstei Brittnau sur ©infiept auf.
®ie Sifte für bie ©ifenbalten tann bafelbft besogen roerben. ®ie
©ingaben mit entfpredjenber Sluffcprift finb bis 10. gebruar, mittags
12 Upr, bem ©emeinberat Brittnau einzureichen.

@eb=, SRaneee», 3immeemattn«i. unb $ad)beifeeaebeUett
für bie ©rftetlung einer BebürfniSanfialt in ber gäfenftaub»5ßromenabe
©(paffpaufett. fßtäne, BorauSmap unb Slceorbbebingungen liegen
auf bem ftäbt. Baubureau sur (Sinficpt auf unb finb Offerten Ber»

fcploffen mit ber Sluffcprift „gäfenftaub=fßromenabe" bis ©amstag
ben 3, gebruar an bie ftäbt. Bauberroaltung einzureichen.

(Hrbarbciten. ®ie OrtSgemeinbe ßejifon (ïpurgau) ift roillens,
bie erforberlidpen ©rbarbeiten (torreftion ber ©trafee 3esifon»Bottfteg,
©rbbewegung 1200 m-') in Slccorb zu Bergeben; Uebernepmer paben
ipre ©ingaben bis ©nbe 3anuar an Herrn Borfteper Steffelring in
3esiton einzureichen.

Grftellung ber SRaurer», ©etottier», Bcrpnp» unb Slttf.
plattietnngöarbcitcn für baö neue ftra(itaaffer»fReferboir
o»f BBelfdpenbftpl in tWolliè (©laruS) mit einem SBafferinpalt
Bon cirla 400 ml ©aepfunbige Unternehmer roerben eingelaben,
Sßläne, BorauSmaf) unb Slceorbbebingungen beim ffiemeinbepräfibium
in Slugenfdjein unb ebenbafelbft roeitere Sluffplüffe in ©mpfang zu
nehmen, um aisbann ipre Singebote in ©inpeitspreifen an Herrn
©emeinbepräfibent 5fßfetffer mit ber Sluffcprift „Keferboirofferte" fprift»
lip unb oerfcploffen bis 8. gebruar einzureichen, roobei zu bemerten
ift, baff bie Offerenten bis 2 SJîonate nap ber ©ingabefrift für ipre
Offerte bepaftet bleiben.

©Areinerarbeiten in ber ttninerfttät Bfttirf). $täne,
Breiseingabenformulare unb Bebingungen finb beim tantonalen H°d>=
bauamt, untere 3äune 2, 3tmmer Kr. 3, einsufepen besiepungStoeife
SU beziehen, ©priftlipe Singebote, berfploffen unb mit ber Sliiffprtft
„©preinerarbeiten Uniberfität 3ürip" Berfepen bis 27. 3anuar an
bie tantonale Baubirettion in 3«rip.

©trafjeiiüaute äUBiäricben ®ie Sorporation8=Sommiffion
eröffnet ffonfurrens über ben Bau einer ©trape in iprer SBalbutig,
Bon ber fog. „©tube bis in bie Säufe", in einer Sänge Bon 340 Steter.
Uebernepmer belieben ©ingaben fpriftlip bis zum 1. gebruar an
Hrn. 21. SBpbter, fforporationSpräfibent, einsureipen, Wofelbft B'""
unb Bebingungen eingefepen roerben tonnen.

®ie ©ranitorbeit, beftepenb ans ©arten, Xreppen unb genfter»
geripten für bie ©rroeiteruitg ber grrcnanftalt Söalbpanö Bei
©pttt. Stäpere SluSfunft erteilt Here Slrpiteft ®ecurtinS in ©pur.
Offerten beliebe man bis 31.3ammt an bas ginansbepartement ©pur,
B- B5- Büpler, 31t ripten.

®fe ©tttgeeflemeinbe ®ttiann eröffnet freie tonfurrens für
ftoreeftion ber untern B^tie beS (9nid)M9lnnglingentticgcd.
Betoerber paben ipre ©ingaben fpriftlip unb Berfiegelt bis ©nbe

gebruar bei Herrn 3oI- ffrebS, Burgerpräfibent in ®roann, einsu»

reipen, roo aup Bläne «nb Baunorfpriften sur ©infipt aufliegen.

3lngenBeiIanftaltä'$etßttif|ermt(| ®afel. ®ie ©tpeeinee-
arbeiten finb su Bergeben. B'äne 2c. beim bauleitenben Slrpitetten,
Herrn Bai© Keber, Stiffionsftrape 41, zu beziehen, ©ingaben finb
bis Stittroop ben 31. 3anitar, napmittags 2 Upr, einsureipen an
baS ©elretariat beS Baubepartements.

®ie ßibilßemeinbe ©tabel Bei Bßiefenbangen eröffnet
Sonfurrens über folgenbe Slrbeiten zur Ouellenfaffung ;

1. ®aS Deffnen unb 3«beden ber ©raben (mit unb opne Sperr»
material).

2. ®aS Siefern bon Kententröpren unb Cfemetitfieferröpren,
Saliber 150 mm.

Offerten müffen bis 28. 3anuar Berfploffen an ben Btäfibenten
Ulr. SBeibmann eingereipt roerben, ber aup beliebige SluSfunft erteilt.

(HetterBeauSftrHuttß in (Bafel 1901. B"iSauSfpreiben für
Sünftler unb ©inlabung zur Beteiligung an ber Sonfurrens zur ®r»

langung bon ©nttoürfen für ein ißiafat. ©ämtlipe im 3n» unb

SluSlanbe roopnenbe ©proeizer Sünftler, fotoie Sünftler frember
Kationalität, bie in ber ©proeis roopnen, roerben eingelaben zui
Beteiligung an ber Sonfurrenz für ein Blofat zu ber im 3apK 1901

ftattfinbenben kantonalen ©eroerbeauSftefiung in Bafel. BepufS B"'p
Berteilung fiepen bem BueiSgeripte gr. 1200 zur Berfiigung. ®ertnin
ber Slblieferung 30. Slpril 1900. konlunenzprogramme, bie alles

Käpere entpalten, finb zu beziepen beim öffentlipen BerleprSbureau
©tabtpauSgaffe Bafel.

886 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins), Nr, 4t

seitig vom Kautschuk mit Leinwand belegt und nehmen den Leim
und das Eisen gut an, bloß sind die Rollen vor dem Aufleimen gut
zu erwärmen und die Flächen zuerst mit einer rauhen Feile ganz
sauber zu ordnen. So habe ich die Erfahrung gemacht, daß bei mir
in 10 Jahren kein Riemen mehr los wurde. Zu weiterer Auskunft
ist bereit Th. Bucht, Samstagern.

Auf Frage 9S7. Hier haben Sie einige Adressen von Châlet-
fabriken: A. Kuoni u. Co. in Chur; Chàlet- und Parquetfabrik Inter-
laken; Châletfabrik tzuldi in Brugg; Arthur Nabholz in Zollikon.
Architektonische Zeichnungen im Châletstil fertigen Architekt Gros in
Zürich und Architekt Julius Kunkler in Zürich. Es sind von diesen

Architekten und den genannten Châlctfabnken in jüngster Zeit Pracht-
volle Arbeiten erstellt worden, so von tzuldi in Brugg sein eigenes
Wohnhaus daselbst, das Restaurant direkt beim Bahnhof Baden und
einige andere Holzbauten in Baden; von Arthur Nabholz das Sulzer-
Zieglel'sche Châlet im Schooren bei Bendlikon (Plan von Julius
Kunkler, Architekt); von Kuoni u. Co. 2 Chalets in Rüjchlikon und
die Erker in der Villa Waltari daselbst, ferner nach Zeichnung von
Architekt Gros ein Bade- und ein Schiffhaus für Kantonsr.it Wanner
in Horgen, alles in edelstem tzolzstil zc. Besonders sehenswert sind
auch die Dach- und Erkerkonstruktionen im Châletstil im Dolder-
quartier Zürich, deren Zeichnungen von den genannten Architekten
geschaffen wurden.

Auf Frage 987 Wir liefern Châlets fix und fertig an Ort
und Stelle. Kuoni u. Cie., Baugeschäft und Châlelfabrik, Chur.

Auf Frage 987 Die Firma Mühlethaler, Ott u. Cie., Bau-
geschäft, Lützelflüh-Goldbach, erstellt Châlets fix und fertig an Ort
und Stelle.

Auf Frage 987. Interessent erhält durch Unterzeichneten jedes

wünschbarc Planmaterial und Auskünfte. I. tzuldi, Châletsavrik,
Brugg.

Auf Frage 989. Wenden Sie sich gefl. an Jos. Eckert, Fabrik
für Holzbearbeitung in Kreuzlingen (Thurgau). Derselbe ist Lieferant
von fämllichen Profil- und Holzleisten in allen Dimensionen zu sehr

billigen Preisen.
Auf Frage 989. Bin Lieferant solcher Leisten und wünsche mit

Anfragendem in Korrespondenz zu treten. G. Bucheli-Hürlimann,
Holzhandlung, Goldau.

Auf Frage 989. Solche Holzleisten liefert Jos. Fäßler, Sägerei,
Stöcken bei Einsiedetn, Unteryberg.

Auf Frage 989. Profil-Holzleisten liefert prompt und unter
billigster Berechnung Hobelwerk Wülflingen b. Winterlyur.

Auf Frage 989. Bin Fabrikant aller Arten Profilleisten in
Hart- und Tannenholz in beliebigen Dimensionen. Eugen Maeder,
Baumeister, Baden (Aargau).

Auf Frage 99» Sauber und gut gearbeitete, starke Hobelbänke
beziehen Sie billig von der Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage »St. Hobelbänke liefern Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 99». Hobelbänke liefert in solider und exakter Aus-
führung aus garantiert trockenem Holz Fritz Bürgi, Wagner, Wynigen
(Bern).

Auf Frage 99». Wenden Sie sich an E. Widmer, SpezialWerk-
zeuggeschäft, Luzern, wo Sie Straubinger Hobelbänke zu niedrigsten
Preisen erhalten.

Auf Frage 99» Wenden Sie sich an den altbekannten Hobel-
bankmacher Jakob Thoma, Schreiner, Brugg-Amden (St. Gallen).

Auf Frage 99». Jean B. Ammann, Holzwerkzeugfabrik, Agersten-
bach bei Ermatingen (Thurgau) liefert Hobelbänke exakt und solid
und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Fragen 992 und SÄ». Das beste in feuerfesten Steinen.
Chamottc-Mehl (zu Mörtel) und Huppererde beziehen Sie aus der

Fabrik feuerfester Produkte in Oensingen, früher A. Meyer u. Cie.,
jetzt D. H. Mahler, Besitzer.

Auf Frage 9S3. Huppererde kann in vorzüglicher Qualltat von
der neuen Vervlendsteinfabrik in Lausen (Baselland) bezogen werden.

Auf Frage 998. Um vorübergehend Bretter- und Balkenlager
vor Nässe zc. zu schirmen, verwenden Sie am besten Asphaltpappe.
Wenden Sie sich an Brändli u. Cie. in Horgen (Zürichsee).

Auf Frage 998. Kann mit einer provisorischen Bedachung,

mit Karbolineum imprägniert, 2t mm dick, dienen, welche hernach

wieder zu Dachverschalung, Wandung oder Schrägböden benutzt werden

kann. Th. Büchi, Samstagern.

Auf Frage »999. Könnte solche Lindenbretter liefern, preis-

würdig. Wünsche mit Anfragendem zu korrespondieren. G. Buchest-

Hürlimann, Sägerei, Goldau.
Auf Frage »990. Liefere solche Lindenbretter, 3 em dick.

Th. Egger, Holzhandlung, Kerns (Obwalden).
Auf Frage »99». Um Schmirgelscheiben aufzufrischen, werden

dieselben mittels eines Apparates abgedreht und sind dann wieder

wie neu. Solche Apparate beziehen Sie bei Mäcker u. Schaufelberger,

Zürich I.
Auf Frage »99». Siehe Antwort auf Frage 975. I. Walther

u. Cie., Zürich. ^ ^Auf Frage »9V2 Kann mit benötigten Rohren und Turbine
gut dienen und bin zu jeder Auskunst und Rat gerne bereit. Theo.

Büchi, Mechaniker, Richtersweil.

Submissioits-Anzeiger.
Gàswerk Schliere« bei Zürich. Die Schrewer-. Glaser

Schloffer-, Parquet- u«d Malerarbeiten für das Dienst- und
Oekonomiegebäude. Die Pläne liegen im Baubureau Fabrikstraße 12,
Zürich UI, zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße und
Uebernahmsbedingungen bezogen werden können. Die Offerten sind
verschlossen und mit der Aufschrift „Gaswerk Schlieren" versehen, bis
Montag den 5. Februar, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bau-
Wesens II (Stadthaus) einzusenden.

Die Erstellung der Warmwasserheizung, sowie die Liefe-
rung von cirka »2 999 Kg Eisenbalke« für den Schulhaus
«eubau Müttenwyl, Gemeinde Brittnau. Pläne und Bauvor-
schristen liegen auf der Gemeindekanzlei Brittnau zur Einsicht auf.
Die Liste für die Eisenbalken kann daselbst bezogen werden. Die
Eingaben mit entsprechender Aufschrift sind bis 10. Februar, mittags
12 Uhr, dem Gemeinderat Brittnau einzureichen.

Erd-, Maurer-, Zimmermauus- uud Dachdeckerarbeite«
für die Erstellung einer Bedürfnisanstalt in der Fäscnstaub-Promenade
Schaffhausen. Pläne, Vorausmaß und Accordbedingungen liegen
auf dem städt. Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten ver-
schloffen mit der Aufschrift „Fäsenstaub-Promenade" bis Samstag
den 3. Februar an die städt. Bauverwaltung einzureichen.

Erdarbeite«. Die Ortsgemeinde Zeziko« (Thurgau) ist willens,
die erforderlichen Erdarbeitcn (Korrektion der Straße Zezikon-Bollsteg,
Erdbewegung 1200 im') in Accord zu vergeben; Uebernehmer haben
ihre Eingaben bis Ende Januar an Herrn Vorsteher Kesselring in
Zezikon einzureichen.

Erstellung der Maurer-, Betonier-, Berputz- und Auf-
planiernugsarbeiten für das neue Kraftwaffer-Reservoir
auf Welschenbühl in Mollis (Glarus) mit einem Wasserinhalt
von cirka t00 m". Sachkundige Unternehmer werden eingeladen,
Pläne, Vorausmaß und Accordbedingungen beim Gemeindepräsidium
in Augenschein und ebendaselbst weitere Aufschlüsse in Empfang zu
nehmen, um alsdann ihre Angebote in Einheitspreisen an Herrn
Gemeindepräsident Pfeiffer mit der Aufschrift „Reservoirofferte" schrift-
lich und verschlossen bis 8. Februar einzureichen, wobei zu bemerken
ist, daß die Offerenten bis 2 Monate nach der Eingabefrist für ihre
Offerte behaftet bleiben.

Schreinerarbeiten i« der Universität Zürich. Pläne,
Preiseingabenformulare und Bedingungen sind beim kantonalen Hoch-
bauamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 3, einzusehen beziehungsweise
zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und mit der Aufschrift
„Schreinerarbeiten Universität Zürich" versehen bis 27. Januar an
die kantonale Baudirektion in Zürich.

Strastenbante Albisrieden. Die Korporations-Kommission
eröffnet Konkurrenz über den Bau einer Straße in ihrer Waldung,
von der sog. „Stube bis in die Läufe", in einer Länge von 3t0 Meter.
Uebernehmer belieben Eingaben schriftlich bis zum 1. Februar an
Hrn. A. Wydler, Korporationspräsident, einzureichen, woselbst Plan
und Bedingungen eingesehen werden können.

Die Grauitarbeit, bestehend aus Garten, Treppen und Fenster-
geeichten für die Erweiterung der Irrenanstalt Waldhaus bei
Chnr. Nähere Auskunft erteilt Herr Architekt Decurtins in Chur.
Offerten beliebe man bis 31. Januar an das Finanzdepartement Chur,
P. PH. Bühler, zu richten.

Die Bnrgergemeiude Twann eröffnet freie Konkurrenz für
Korrektion der untern Partie des Gaicht-Maggliugenweges.
Bewerber haben ihre Eingaben schriftlich und versiegelt bis Ende
Februar bei Herrn Jak. Krebs, Burgerpräsident in Twann, einzu-
reichen, wo auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Angeuheilauftalts-Bergrösternng Basel. Die Schrewer-
arbeiten sind zu vergeben. Pläne zc. beim bauleitenden Architekten,
Herrn Paul Reber, Missionsstraße tl, zu beziehen. Eingaben sind

bis Mittwoch den 31. Januar, nachmittags 2 Uhr. einzureichen an
das Sekretariat des Baudepartements.

Die Civilgemeinde Stadel bei Wieseudange« eröffnet
Konkurrenz über folgende Arbeiten zur Ouellenfassung:

1. Das Oeffnen und Zudecken der Graben (mit und ohne Sperr-
material).

2. Das Liefern von Cementröhren und Cemevtsickerröhre«,
Kaliber 150 mm.

Offerten müssen bis 28. Januar verschlossen an den Präsidenten
Ulr. Weidmann eingereicht werden, der auch beliebige Auskunft erteilt.

Gewerbeansstelluug in Basel »99». Preisausschreiben für
Künstler und Einladung zur Beteiligung an der Konkurrenz zur Er-
langung von Entwürfen für ein Plakat. Sämtliche im In- und

Auslande wohnende Schweizer-Künstler, sowie Künstler fremder
Nationalität, die in der Schweiz wohnen, werden eingeladen zur

Beteiligung an der Konkurrenz für ein Plakat zu der im Jahre 1901

stattfindenden Kantonalen GeWerbeausstellung in Basel. Behufs Preis-
Verteilung stehen dem Preisgerichte Fr. 1200 zur Verfügung. Termin
der Ablieferung 30. April 1900. Konkurrenzprogramme, die alles

Nähere enthalten, sind zu beziehen beim öffentlichen Verkehrsbureau
Stadthausgasse Basel.
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